
Chris&aneumsstaffeln sehr erfolgreich beim Haspa-Marathon 2023 
 
Nachdem schon am Samstag beim Zehntel hervorragende Ergebnisse erlaufen wurden, 
haben auch die Staffeln über die 42,2 Kilometer am Sonntag tolle Ergebnisse erzielt. Dabei 
werden vier unterschiedlich lange StreckenabschniCe zwischen 5,6 bis 15,7 Kilometer 
gelaufen. Das ChrisIaneum war mit vier Staffel-Teams vertreten. 
 
Die Staffel ChrisIaneum I aus dem 2. Semester (Hauke, Imke, Berenike und Lemi mit der 
Startnummer 21005) kam in 3:34:29h ins Ziel und belegte damit bei den Männern Platz 121. 
 
Die Staffel ChrisIaneum II aus den Jahrgangsstufen 7 bis 10 (Amadeus, Reuben, Benjamin 
und Christopher mit der Startnummer 21017) kam mit sensaIonellen 2:57:31h ins Ziel und 
belegte damit bei den Männern Platz 9! Das wäre besImmt ein Platz auf dem Podium 
gewesen, wenn bei den Staffeln in der Wertung nach Jahrgang unterschieden würde. 
  
Unsere Mädchenstaffel ChrisIaneum III aus den Jahrgangsstufen 6 bis 10 (Helena, Ella, Teda 
und Hannah mit der Startnummer 20178) kam mit 4:21:18h ins Ziel und belegte damit bei 
den Frauen Platz 91. 
 
Und unsere junge Jungenstaffel ChrisIaneum IV aus dem Jahrgang 6 und 7 (Oskar, Laurens, 
OCo und Max mit der Startnummer 21392) kam mit 3:58:25h ins Ziel und belegte damit bei 
den Männern Platz 163. 
 
Aber das WichIgste: Alle kamen glücklich und gesund ins Ziel!!! Ihr habt Euch alle wacker 
geschlagen. Ich bin richIg stolz auf Euch und Ihr solltet das auch sein. 
 
Ein riesiger Dank geht aber auch an die Eltern unserer Läuferinnen und Läufer, die vielleicht 
in erster Linie kamen, um Tochter oder Sohn anzufeuern, aber ohne zu zögern und zu 
murren, die vielen Wege mit U- und S-Bahn und Tragedienste der verschiedenen 
Kleiderbeutel zu den einzelnen Wechselpunkten begleitet haben. Das war eine große 
Erleichterung für die AthleInnen und Athleten, weil man in der Aufregung vor dem Lauf 
doch seine Sinne nicht immer ganz beisammen hat! Die Probleme, die es bei einzelnen 
Abläufen gegeben hat, werden in die OrganisaIon fürs nächste Mal einfließen. 
Und zuletzt natürlich auch ein ganz herzliches Dankeschön an unseren Schulverein der Amici 
ChrisIanei, die mit ihrem Beitrag dafür gesorgt haben, dass ich meine Idee, mit Schulstaffeln 
am Marathon anzutreten, überhaupt umsetzten konnte. 
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